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23. Wahlperiode 03.02.26

Schriftliche Kleine Anfrage

der Abgeordneten Antje Miller-Mdller und Andreas Grutzeck (CDU) vom
28.01.26

und Antwort des Senats

Betr.: Betteln in der Bahn — wie ist die Lage und was wird getan?

Einleitung fiir die Fragen:

Die Zahl der obdachlosen Menschen ohne Unterkunft in Hamburg ist in den
letzten Jahren deutlich angestiegen. Wéhrend die von der Stadt Hamburg
beauftragte Obdachlosenstudie 2018 noch 1.910 obdachlose Menschen im
offentlichen Raum erfasste, weist der Wohnungslosenbericht der Bundesre-
gierung 2024 fliir Hamburg eine hochgerechnete Zahl von 3.787 wohnungslo-
sen Menschen ohne Unterkunft aus. Damit hat sich die Zahl der obdachlosen
Menschen in Hamburg seit 2018 nahezu verdoppelt.

Obdachlosigkeit ist eine schwere soziale Notlage, die die betroffenen Men-
schen unmittelbar belastet und zugleich Auswirkungen auf das Zusammenle-
ben im 6ffentlichen Raum hat.

Dies zeigt sich auch im 6ffentlichen Nahverkehr: In den Hamburger U- und
S-Bahnen sowie an den zugehdérigen Bahnh6fen kommt es aufgrund der stei-
genden Not mutmallich obdachloser Menschen vermehrt zu Bettelhandiun-
gen, die von Fahrgdsten zunehmend als stérend, teils auch als aufdringlich
oder einschiichternd wahrgenommen werden. Insbesondere auch weibliche
Fahrgéste fiihlen sich beldstigt oder sogar geféhrdet.

Dabei ist Betteln nach den Beférderungsbedingungen des Hamburger Ver-
kehrsverbunds (hvv) in Bahnen und Bahnhdfen grundsétzlich verboten.

Zugleich verweist zum Beispiel die Hamburger S-Bahn auf Nachfrage auf die
deutlich gestiegenen Obdachlosenzahlen und erklart diese zu Themen der
Stadtgesellschaft, die von der S-Bahn mit einem Mix aus repressiven MalBnah-
men und Hilfsangeboten (zum Beispiel die Unterstiitzung der Bahnhofsmis-
sion) gegentiber Bettlern in ihren Bahnen nur begrenzt in den Griff zu bekom-
men seien.

Vor diesem Hintergrund stellt sich die Frage, wie und mit welchen MalRnahmen
der Senat der steigenden Obdachlosigkeit in der FHH begegnet. Und, insbe-
sondere im Hinblick auf Betteln in S- und U-Bahnen, ob die bestehenden
Regelungen und die zugehdrigen MalBnahmen effektiv sind, ob sie ausrei-
chend konsequent durchgesetzt werden und ob der Senat seiner Verantwor-
tung fiir Sicherheit, Ordnung und Aufenthaltsqualitét im 6ffentlichen Personen-
nahverkehr gerecht wird. Auch und insbesondere vor dem Hintergrund, dass
sich die Freie und Hansestadt Hamburg zum Ziel gesetzt hat, ihre Biirgerinnen
und Biirger zum Umsteigen auf den &ffentlichen Nahverkehr zu motivieren.

Wir fragen den Senat:
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Einleitung fiir die Antworten:

Die im Gemeinschaftstarif der Hamburger Verkehrsverbund GmbH (HVV) geltenden
Beférderungsbe-dingungen umfassen eine Vielzahl von Ge- und Verboten und bilden
damit die Handlungsgrundlage zur Gewahrung der Sicherheit und Ordnung in den Ver-
kehrsmitteln. Hierunter fallen nicht nur das Verbot des Bettelns und Musizierens (§ 4
Absatz 2 Nummer 13), sondern auch weitere Handlungen wie der Konsum von Alkohol,
das Rauchen von (E-)Zigaretten, das Beschadigen von Fahrzeugen oder Betriebsanla-
gen, das laute Abspielen von Musik oder das Verteilen von Druckschriften. Das Verbot
des Bettelns und Musizierens ist seit dem Jahr 2004 in den Beférderungsbedingungen
enthalten.

Die konsequente Durchsetzung der Beforderungsbedingungen dient dem Ziel, dass
sich alle Fahrgéaste im Offentlichen Personennahverkehr sicher fiihlen und ein wohlwol-
lendes Miteinander herrscht, zu dem alle gemeinsam beitragen. Fur die Einhaltung der
Beférderungsbedingungen sind die Verkehrsunternehmen verantwortlich.

Gleichzeitig begegnet der Senat Obdachlosigkeit mit einem umfangreichen und diffe-
renzierten Hilfesystem, Uiber das regelmaRig berichtet wird. Siehe hierzu insbesondere
Drs. 22/17794, 22/18084, 23/98, 23/596, 23/609, 23/730, 23/1208, 23/1379, 23/1653,
23/2053, 23/2228, 23/2346 und 23/2768.

Dies vorausgeschickt, beantwortet der Senat die Fragen teilweise auf der Grundlage
von Auskinften der Hamburger Hochbahn AG (HOCHBAHN) und der Deutschen Bahn
AG (DB) wie folgt:

Frage 1: Obdachlosigkeit stellt eine erhebliche soziale Herausforderung dar:
Sie beeintrachtigt die Lebenssituation der betroffenen Menschen und
wirkt sich zugleich auf das Miteinander im 6ffentlichen Raum aus.
Erachtet es der Senat vor diesem Hintergrund als notwendig und
wichtig, das Betteln in S- und U-Bahnen sowie den zugehérigen
Bahnhoéfen der FHH wirkungsvoll zu unterbinden beziehungsweise
einzuddmmen?

Antwort zu Frage 1:
Siehe Vorbemerkung.

Frage 2: Erachtet der Senat Platzverweise und Bu3gelder als effektive Mal3-
nahmen, um das Betteln in S- und U-Bahnen sowie den zugehérigen
Bahnhéfen der FHH wirkungsvoll zu unterbinden beziehungsweise
einzuddmmen?

Antwort zu Frage 2:

Durch die Verweise kann verhindert werden, dass sich Aufenthaltsdauern verlangern
und sich Verhaltensmuster verfestigen. Grundsétzlich suchen die Mitarbeitenden der
Wachen aktiv das Gesprach, informieren Uber bestehende Hilfsangebote und unterstit-
zen betroffene Personen in enger Abstimmung mit Stadt und Sozialtrdgern geeignete
Hilfsstrukturen zu finden. Erst dann folgen Hausverbote und Vertragsstrafen. Im Ubri-
gen siehe Vorbemerkung.

Frage 3: Gibt es nach Einschétzung des Senats weitere Optionen an Mal3nah-
men, wie die Sicherheit und Ordnung in Bezug auf Betteln in den
U- und S-Bahnen sowie den zugehérigen Bahnhéfen der FHH effektiv
zu verbessern ist?

Falls ja, bitte infrage kommende weitere Optionen an MalBRnahmen
darstellen und kurz erldutern.

Antwort zu Frage 3:

In Bezug auf die Durchsetzung des Bettelverbots werden bereits umfangreiche Mal3-
nahmen durch die HOCHBAHN getroffen. AuRerdem findet ein regelmafiger Aus-
tausch mit sozialen Einrichtungen statt, auf dessen Grundlage gegebenenfalls Anpas-
sungen des Vorgehens erfolgen.

Im Ubrigen siehe Vorbemerkung sowie Drs. 23/2027.
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Frage 4: Wie haben sich Personalstédrke und Présenz der Hochbahn-Wache
beziehungsweise der von der Hamburger Hochbahn AG eingesetzten
Sicherheits- und Kontrollkréfte in den U-Bahnen und den zugehérigen
Bahnhdéfen von 2022 bis 2025 entwickelt?

Bitte fiir die Jahre 2022 bis 2025 jeweils angeben: Einsatzstunden
pro Jahr, durchschnittliche Présenzfrequenz in U-Bahn-Zligen nach
Linien aufgesplittet und an U-Bahnhéfen.

Antwort zu Frage 4:

Es werden keine Statistiken Uber Prasenzstunden nach Linien und Haltestellen geflhrt.
Im Ubrigen siehe Drs. 23/2630 und 23/917.

Frage 5: Gibt es értliche Schwerpunkte der Kontrollen in U-Bahnen/U-Bahn-
héfen, etwa in Linien/auf Strecken und in Bahnhéfen, die als beson-
ders problematisch eingeschétzt werden?

Antwort zu Frage 5:
Die Kontrollen finden verstarkt im Bereich der Innenstadt statt.

Frage 6: Gibt es zeitliche Schwerpunkte der Kontrollen in U-Bahnen/U-Bahn-
héfen, zum Beispiel mehr Einsatzkréfte zu bekannten Stol3zeiten des
Berufsverkehrs oder nachts?

Antwort zu Frage 6:
Die HOCHBAHN erfasst keine Angaben im Sinne der Fragestellung.

Frage 7: Wie haben sich Personalstdrke und Prdsenz der in Hamburg einge-
setzten Sicherheits- und Kontrollkréfte im Bereich der S-Bahn von
2022 bis 2025 entwickelt?

Bitte fiir die Jahre 2022 bis 2025 jeweils angeben: Einsatzstunden
pro Jahr, durchschnittliche Prdasenzfrequenz in S-Bahn-Ziigen nach
Linien aufgesplittet und an S-Bahnhéfen.

Antwort zu Frage 7:

Die Personalstarke sowie die Prasenz der in Hamburg eingesetzten Sicherheits- und
Kontrollkrafte im Bereich der S-Bahn wurden im Zeitraum von 2022 bis 2025 kontinu-
ierlich an die sicherheitsrelevanten Anforderungen angepasst. Grundlage der Einsatz-
planung bildeten dabei insbesondere Lagebilder, Ereignisanalysen, Fahrgastaufkom-
men sowie besondere Ereignis- und Veranstaltungslagen.

Die Entwicklung der Einsatz- beziehungsweise Leistungsstunden stellt sich fur die
Jahre 2022 bis 2025 wie folgt dar:

2022: 357.584,00 Stunden
2023: 395.821,00 Stunden
2024: 385.443,00 Stunden
2025: 410.454,00 Stunden
Es werden keine Statistiken Giber Prasenzstunden nach Linien und Haltestellen gefiihrt.

Frage 8: Gibt es ortliche Schwerpunkte der Kontrollen in S-Bahnen/S-Bahnhé-
fen, etwa in Linien/auf Strecken und in Bahnhéfen, die als besonders
problematisch eingeschétzt werden?

Antwort zu Frage 8:

Ortliche Schwerpunkte der Kontrollen bestehen dort, wo aufgrund von Kundeneinga-
ben, Lagebildern oder wiederkehrenden Ereignissen ein erhdhtes Konflikt- oder Sto6-
rungspotenzial festgestellt wird. Diese Schwerpunkte kénnen sowohl einzelne Linien-
abschnitte als auch bestimmte Bahnhofe betreffen. Schwerpunkte werden nicht dauer-
haft festgeschrieben, sondern regelmaRig tberprift. Ziel ist es, durch gezielte Mal3nah-
men eine Entlastung und langfristige Beruhigung der jeweiligen Bereiche zu erreichen.
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Nach erfolgreicher Stabilisierung werden Krafte verlagert, um neue oder veranderte La-
gen abzudecken.

Gibt es zeitliche Schwerpunkte der Kontrollen in S-Bahnen/S-Bahn-
héfen, zum Beispiel mehr Einsatzkréfte zu bekannten Stol3zeiten des
Berufsverkehrs oder nachts?

Frage 9:

Antwort zu Frage 9:

Die zeitliche Steuerung der Einsatze der Sicherheits- und Kontrollkrafte im Bereich der
S-Bahn erfolgt lageorientiert. Ein wesentlicher Schwerpunkt liegt dabei in den Nacht-
stunden, insbesondere in den Nachten mit durchgangigem Verkehrsangebot der S-
Bahn (sogenannte Durchfahrnachte), da in diesen Zeitraumen erfahrungsgemaf ein
erhohtes Konflikt- und Stérungspotenzial besteht. Entsprechend wird die Hauptlast der
personellen Ressourcen gezielt in diese Zeitfenster verlagert. Zusatzlich wird die Pra-
senz bei besonderen Veranstaltungslagen, GroRRereignissen sowie Sonderverkehren
verstarkt.

Unabhangig davon wird das regulare Sicherheitsangebot Giber den gesamten Betriebs-
tag hinweg sichergestellit.

Frage 10: In wie vielen Féllen wurden von den Einsatzkréften Bul3gelder wegen

Bettelns in U- und S-Bahnen sowie den zugehérigen Bahnhéfen ver-
héngt?

Bitte fiir die Jahre 2024 und 2025 jeweils nach U- und S-Bahn (inklu-
sive der zugehérigen Bahnhéfe) getrennt ausweisen.

Antwort zu Frage 10:

Tabelle 1: Anzahl der erteilten Vertragsstrafen

Jahr U-Bahn S-Bahn
2024 | 1.926 1.261
2025 | 1.924 1.704

Eine statistische Erfassung Uber einzelne Bahnhofe wird nicht gefiihrt.

Frage 11: Welche Gesamteinnahmen pro Jahr hatte die FHH aus Bul3geldern

wegen Bettelns in U- und S-Bahnen in den Jahren 2024 und 2025?
Bitte nach U- und S-Bahnen getrennt fiir die Jahre 2024 und 2025

ausweisen.

Antwort zu Frage 11:

Tabelle 2: Gesamteinnahmen getrennt nach U-Bahn und S-Bahn aufgrund erteilter

Vertragsstrafen in Euro

Jahr [ U-Bahn | S-Bahn
2024 | 1.120 854
2025 | 1.100 1.040
Frage 12: In wie vielen Féllen wurden von den Einsatzkréften des Sicherheits-

dienstes in U- und S-Bahnen und den zugehérigen Bahnhéfen an-
getroffene Bettler lediglich verwarnt?

Bitte fiir die Jahre 2024 und 2025 jeweils nach U- und S-Bahn (inklu-
sive der zugehérigen Bahnhéfe) getrennt ausweisen.

Antwort zu Frage 12:
HOCHBAHN und DB erfassen keine Angaben im Sinne der Fragestellung.

In wie vielen Féllen erteilten die Einsatzkréfte des Sicherheitsdienstes
Bettlern in U- und S-Bahnen und den zugehérigen Bahnhéfen einen
Platzverweis?

Frage 13:
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Bitte fiir die Jahre 2024 und 2025 jeweils nach U- und S-Bahn (inklu-
sive der zugehérigen Bahnhéfe) getrennt ausweisen.

Antwort zu Frage 13:

Die entsprechenden Daten werden statistisch nicht erfasst und kénnen in der fir die
Beantwortung einer Schriftlichen Kleinen Anfrage zur Verfiigung stehenden Zeit nicht
erhoben werden, da hierfur eine Auswertung aller Verweise beziehungsweise Hausver-
bote notwendig ist.

Frage 14: In wie vielen Féllen wurden 2024 und 2025 Mahn- und Vollstre-
ckungsverfahren in Bezug auf BuRgelder wegen Bettelns in U- und
S-Bahnen und den zugehérigen Bahnhéfen eingeleitet?

Bitte Anzahl sowie Gesamthéhe der Mahn- und Vollstreckungskosten
angeben.

Antwort zu Frage 14:

Die aufgenommenen Falle werden im Regelfall nicht an den Inkassodienstleister abge-
geben. Daher fallen derzeit auch keine Gebuhren an.

Frage 15: Hat der Senat vermittelt durch die Hochbahn Kenntnis davon, an wel-
chen U-Bahn-Haltestellen besonders hédufig Bettler zusteigen bezie-
hungsweise welche Strecken/Linien der U-Bahn diese besonders
héufig frequentieren?

Frage 16: Hat der Senat, vermittelt durch die DB/S-Bahn Hamburg GmbH/DB
InfraGO AG, Kenntnis davon, an welchen S-Bahn-Haltestellen
besonders héufig Bettler zusteigen beziehungsweise welche Stre-
cken/Linien der S-Bahn diese besonders héufig frequentieren?

Antwort zu Fragen 15 und 16:

Der Schwerpunkt bildet grundsatzlich der gesamte Bereich der Innenstadt. Im Ubrigen
steht keine statistische Auswertung zur Verfiigung.

Frage 17: In wie vielen Féllen in den Jahren 2024 und 2025 musste von den
Einsatzkréften der Hochbahn die Polizei wegen Vorféllen in U-Bah-
nen und U-Bahnhéfen hinzugezogen werden? Wegen welcher De-
likte?

Bitte nach Kategorien der PKS aufschliisseln: Gewaltkriminalitét
(Koérperverletzung, Bedrohung), Straftaten gegen die sexuelle Selbst-
bestimmung, Eigentumsdelikte (zum Beispiel Diebstahl, Raub), Néti-
gung, Beleidigung, sonstige Delikte sowie zusétzlich nicht-strafrecht-
liche Anldsse ausweisen (zum Beispiel aggressive Belédstigung, Ver-
weigerung eines Hausverweises, hilflose Personen).

Bitte wenn mdéglich ergédnzend darstellen, in wie vielen Féllen eine
polizeiliche Hinzuziehung aufgrund aufdringlichen oder aggressiven
Bettelns erfolgte.

Frage 18: In wie vielen Féllen in den Jahren 2024 und 2025 musste von den
Einsatzkréften des Sicherheitsdienstes in den S-Bahnen oder den
sogenannten drei S-Wachen an S-Bahnhdéfen die Polizei wegen Vor-
fallen in S-Bahnen und S-Bahnhéfen hinzugezogen werden? Wegen
welcher Delikte?

Bitte nach Kategorien der PKS aufschliisseln: Gewaltkriminalitét
(Koérperverletzung, Bedrohung), Straftaten gegen die sexuelle Selbst-
bestimmung, Eigentumsdelikte (zum Beispiel Diebstahl, Raub), Néti-
gung, Beleidigung, sonstige Delikte sowie zusétzlich nicht-strafrecht-
liche Anldsse ausweisen (zum Beispiel aggressive Belédstigung, Ver-
weigerung eines Hausverweises, hilflose Personen). Bitte wenn még-
lich ergénzend darstellen, in wie vielen Féallen eine polizeiliche Hinzu-
ziehung aufgrund aufdringlichen oder aggressiven Bettelns erfolgte.
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Antwort zu Fragen 17 und 18:
HOCHBAHN und DB erfassen keine Angaben im Sinne der Fragestellung.

Polizeieinsatze werden im Hamburger Einsatzleitsystem (HELS) der Polizeieinsatzzent-
rale dokumentiert. Es handelt sich jedoch nicht um ein System, das fur statistische Aus-
wertungen generiert wurde. Zur Aussagekraft und Validitat von HELS-Daten siehe Drs.
21/2108. Statistiken im Sinne der Fragestellung werden bei der Polizei nicht gefihrt und
kénnen Uber HELS nicht generiert werden. Zur Beantwortung ware eine Durchsicht aller
der Polizei vorliegenden Berichte sowie der Hand- und Ermittlungsakten des erfragten
Zeitraums erforderlich. Die Auswertung von mehreren Zehntausend Vorgangen ist in
der fir die Beantwortung einer Parlamentarischen Anfrage zur Verfliigung stehenden
Zeit nicht madglich.

Die Bundespolizei weist daraufhin, dass zu Angelegenheiten der Bundespolizei im Zu-
sammenhang mit Parlamentarischen Anfragen eines Landesparlaments kein Antwort-
beitrag Ubermittelt wird. Die Bundesregierung und damit die Bundespolizei unterliegen
ausschlieRlich dem Kontrollrecht und dem damit korrelierenden Fragerecht des Deut-
schen Bundestages.

Im Ubrigen siehe Drs. 23/2027.

Frage 19: In wie vielen der Félle, in denen bei Kontrollen in Hamburger U- und
S-Bahnen sowie an den zugehdrigen Bahnhéfen in den Jahren 2024
und 2025 die Polizei hinzugezogen wurde, stellte die Polizei einen
Alkohol- und/oder Drogenkonsum fest? Bitte, soweit statistisch er-
fasst, differenzieren nach Alkoholkonsum, Drogenkonsum, Misch-
konsum.

Antwort zu Frage 19:

Statistiken im Sinne der Fragestellung werden bei der Polizei nicht gefuhrt. Zur Beant-
wortung ware eine Durchsicht aller der Polizei vorliegenden Berichte sowie der Hand-
und Ermittlungsakten des erfragten Zeitraums erforderlich. Die Auswertung von mehre-
ren Zehntausend Vorgangen ist in der fir die Beantwortung einer Parlamentarischen
Anfrage zur Verfligung stehenden Zeit nicht moglich.

Frage 20: In wie vielen Féllen kam es in den Jahren 2024 und 2025 zu
Beschwerden von Fahrgésten wegen Bettelns beziehungsweise
Beléastigung in U- und S-Bahnen sowie den zugehérigen Bahnhéfen?
Bitte fiir die Jahre 2024 und 2025 jeweils nach U- und S-Bahn (inklu-
sive der zugehérigen Bahnhéfe) getrennt ausweisen.

Antwort zu Frage 20:
U-Bahn:

Siehe Anlage. Bei den Haltestellen gibt es teilweise leere Felder. Diese resultieren da-
raus, dass Fahrgaste nicht in jedem Fall eine Haltestelle angegeben haben.

S-Bahn:

Tabelle 3
Jahr Kundeneingaben Belastigung
2024 355
Januar bis September 2025* | 317

* Die Auswertung fir das 4. Quartal 2025 liegt noch nicht vor.

Frage 21: Wie bewertet der Senat die Arbeit des ,Social Hub* in diesem Kontext
und ist die Einrichtung weiterer Social Hubs geplant?

Antwort zu Frage 21:

Der SocialHUB tragt mit seiner Tatigkeit erfolgreich dazu bei, obdachlose Menschen im
Umfeld des Hamburger Hauptbahnhofes in geeignete HilfemaRnahmen zu vermitteln,
indem er in komplexen Fallen die Koordination des Fallmanagements unterstitzt. Er
tragt damit im Zusammenwirken mit den verschiedenen Akteur:innen des Hilfesystems
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dazu bei, zielgerichtet und zeitnah eine Verbesserung der prekaren Lebenslage fir die
Betroffenen zu erwirken. Zudem unterstutzt er durch seine Netzwerkarbeit die Verbes-
serung der strukturellen Zusammenarbeit zwischen staatlichen und nicht staatlichen
Akteurinnen und Akteuren, um Hilfeprozesse zu erleichtern. Die Einrichtung weiterer
Koordinierungsstellen in den Bezirken ist gemal Konzept ,Verstarkt, vernetzt und pra-
sent: Lebenslagenverandernde Perspektiven der Strallensozialarbeit und flankierende
Hilfen fiir obdachlose Menschen in Hamburg® (siehe: Sozialbehoérde veroéffentlicht Neu-
konzeption der StraRensozialarbeit — hamburg.de) vorgesehen. Der Aufbau erfolgt suk-
zessive im Rahmen zur Verfigung stehender Haushaltsmittel.

Frage 22: Welche weiteren HilfsmalBnahmen in Bezug auf Obdachlose ohne
Unterkunft in Hamburg werden von der Hamburger Hochbahn AG
und S-Bahn Hamburg GmbH wie und in welchem Umfang unter-
stiitzt?

Antwort zu Frage 22:
HOCHBAHN:

Die Einsatzkrafte im Prif- und Sicherheitsdienst kénnen auf weitere Hilfsmalinahmen
hinweisen (unter anderem Ausgabe von Flyern mit sozialen Einrichtungen/Anlaufstel-
len, Ubergabe an Bahnhofsmission).

Die HOCHBAHN engagiert sich zudem regelmallig sozial zu diesem Thema in der
Stadt, unter anderem durch die Aktion ,Mehr als eine warme Mahlzeit* zur Weihnachts-
zeit oder den ,Warmebus* in Kooperation mit Hanseatic Help.

DB:

Die DB engagiert sich in vielfaltiger Weise fir die Gesellschaft. Neben den Aktivitaten
der eigenstandigen Deutsche Bahn Stiftung unterstitzt sie auch als Konzern zahlireiche
Einrichtungen und Initiativen, die einen Beitrag fur das Gemeinwesen leisten. Damit
knipft die DB an eine reiche Tradition von Solidaritat und Verantwortung an, die das
Unternehmen und seine Mitarbeitenden seit jeher auszeichnet.

So arbeitet die DB bereits seit langer Zeit eng mit den Bahnhofsmissionen zum Beispiel
in Hamburg zusammen. Die von den christlichen Kirchen betriebenen Hilfsorganisatio-
nen sind an dber 100 Bahnhofen die erste Anlaufstelle hilfsbedurftige Menschen. Die
DB stellt den Bahnhofsmissionen unentgeltlich Rdume und Infrastruktur zur Verfigung
und Ubernimmt nahezu vollstandig die damit verbundenen Neben- und Betriebskosten.
Um die Zusammenarbeit mit den Bahnhofsmissionen weiter zu verbessern, wurde im
April 2024 der Aktionskreis ,Starke Bahnhofsmission® ins Leben gerufen. Ziel ist es, die
Mafnahmen vor Ort weiterzuentwickeln und die betroffenen Personen im Sozialraum
Bahnhof kiinftig noch besser zu adressieren.


https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/behoerden/sozialbehoerde/aktuelles/pressemeldungen/-sozialbehoerde-veroeffentlicht-neukonzeption-der-strassensozialarbeit-1067194
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/behoerden/sozialbehoerde/aktuelles/pressemeldungen/-sozialbehoerde-veroeffentlicht-neukonzeption-der-strassensozialarbeit-1067194
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Anlage
Monat Anzahl Beschwerden | Haltestelle Problempunkt aus der Beschwerde
01.2024 1 U S Jungfernstieg Belastigung durch andere Fahrgaste
01.2024 1 U Ritterstralle Belastigung durch "Suchtkranke"
01.2024 1 U Rauhes Haus Belastigung durch "Suchtkranke"
01.2024 2 Hauptbahnhof Sid Belastigung durch "Suchtkranke"
01.2024 1 Burgstrafie Belastigung durch "Suchtkranke"
01.2024 7 Belastigung durch andere Fahrgaste
01.2024 6 Belastigung durch "Suchtkranke"
01.2024 6 Belastigung durch Bettler
02.2024 1 Wandsbeker Chaussee Belastigung durch "Suchtkranke"
02.2024 1 U Sengelmannstralie Belastigung durch "Suchtkranke"
02.2024 1 U S Wandsbeker Chaussee Belastigung durch "Suchtkranke"
02.2024 1 U S Jungfernstieg Belastigung durch Bettler
02.2024 1 U Billstedt Belastigung durch "Suchtkranke"
02.2024 1 Steinstralle Belastigung durch "Suchtkranke"
02.2024 1 Jungfernstieg Belastigung durch "Suchtkranke"
02.2024 1 Belastigung durch Bettler
02.2024 10 Belastigung durch andere Fahrgaste
02.2024 1 Belastigung durch "Suchtkranke"
03.2023 1 Belastigung durch Bettler
03.2024 1 U Volksdorf Sonstiges zu Belast. i. Haltestelle
03.2024 1 U S Sternschanze Belastigung durch Bettler
03.2024 1 U S Ohlsdorf Belastigung durch andere Fahrgaste
03.2024 1 U Hagenbecks Tierpark Belastigung durch andere Fahrgaste
03.2024 1 MefRberg Belastigung durch "Suchtkranke"
03.2024 1 Hauptbahnhof Sid Belastigung durch "Suchtkranke"
03.2024 9 Belastigung durch Bettler
03.2024 3 Belastigung durch andere Fahrgaste
03.2024 1 Belastigung durch "Suchtkranke"
04.2024 1 U Rauhes Haus Belastigung durch "Suchtkranke"
04.2024 1 U Niendorf Nord Belastigung durch Bettler
04.2024 1 U Hammer Kirche Belastigung durch Bettler
04.2024 1 U Farmsen Belastigung durch andere Fahrgaste
04.2024 1 Stephansplatz (Oper/CCH) Belastigung durch "Suchtkranke"
04.2024 1 Sengelmannstrale (City Nord) Belastigung durch "Suchtkranke"
04.2024 1 Niendorf Markt Belastigung durch andere Fahrgaste
04.2024 1 Lutterothstrafle Belastigung durch "Suchtkranke"
04.2024 1 Christuskirche Belastigung durch andere Fahrgaste
04.2024 1 Borgweg (Stadtpark) Belastigung durch andere Fahrgaste
04.2024 14 Belastigung durch Bettler
04.2024 9 Belastigung durch andere Fahrgaste
04.2024 7 Belastigung durch "Suchtkranke"
05.2024 1 U Steinstralle Belastigung durch "Suchtkranke"
05.2024 1 U Steinstralle Belastigung durch Bettler
05.2024 2 U St. Pauli Belastigung durch "Suchtkranke"
05.2024 1 U MelRberg Belastigung durch "Suchtkranke"
05.2024 1 U Feldstralte Belastigung durch Bettler
05.2024 1 Libecker Strafle Belastigung durch "Suchtkranke"
05.2024 1 Hauptbahnhof Sud Belastigung durch "Suchtkranke"
05.2024 2 Hamburg Hbf Belastigung durch Bettler
05.2024 23 Belastigung durch Bettler
05.2024 13 Belastigung durch "Suchtkranke"
05.2024 1 Belastigung durch andere Fahrgaste
06.2024 1 Uhlandstralle Belastigung durch "Suchtkranke"
06.2024 1 U Uberseequartier Sonstiges zu Belast. i. Haltestelle
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06.2024 1 U S Jungfernstieg Belastigung durch "Suchtkranke"
06.2024 1 U LohmuhlenstraRe Belastigung durch andere Fahrgaste
06.2024 1 U Lattenkamp Sonstiges zu Belast. i. Haltestelle
06.2024 3 U Hamburger Stralle Sonstiges zu Belast. i. Haltestelle
06.2024 1 Sternschanze (Messe) Belastigung durch "Suchtkranke"
06.2024 1 Landungsbriicken Belastigung durch Bettler

06.2024 1 Klein Borstel Belastigung durch "Suchtkranke"
06.2024 1 Hoisbttel Belastigung durch "Suchtkranke"
06.2024 1 Hauptbahnhof/ZOB Belastigung durch "Suchtkranke"
06.2024 1 Hafencity Uni Belastigung durch andere Fahrgaste
06.2024 1 Farmsen Belastigung durch "Suchtkranke"
06.2024 1 Baumwall Belastigung durch "Suchtkranke"
06.2024 24 Belastigung durch Bettler

06.2024 18 Belastigung durch andere Fahrgaste
06.2024 6 Belastigung durch "Suchtkranke"
07.2024 1 Wartenau Belastigung durch "Suchtkranke"
07.2024 1 U Steinstralle Belastigung durch "Suchtkranke"
07.2024 1 U Hamburger Stralle Sonstiges zu Belast. i. Haltestelle
07.2024 1 U Gansemarkt Belastigung durch Bettler

07.2024 1 U Farmsen Belastigung durch Bettler

07.2024 1 U BurgstralRe Belastigung durch "Suchtkranke"
07.2024 1 Strallburger Stralle Belastigung durch andere Fahrgaste
07.2024 1 Mimmelmannsberg Belastigung durch "Suchtkranke"
07.2024 1 Libecker Strafle Belastigung durch "Suchtkranke"
07.2024 2 Kiwittsmoor Belastigung durch Bettler

07.2024 1 Farmsen Belastigung durch "Suchtkranke"
07.2024 1 Burgstrafie Belastigung durch "Suchtkranke"
07.2024 10 Belastigung durch andere Fahrgaste
07.2024 9 Belastigung durch Bettler

07.2024 3 Belastigung durch "Suchtkranke"
08.2024 1 U StraBburger Stralle Belastigung durch "Suchtkranke"
08.2024 1 U Kellinghusenstrale Belastigung durch "Suchtkranke"
08.2024 2 U Horner Rennbahn Belastigung durch andere Fahrgaste
08.2024 1 U Hamburger Stralle Sonstiges zu Belast. i. Haltestelle
08.2024 1 U Farmsen Belastigung durch Bettler

08.2024 1 U Dehnhaide Belastigung durch Bettler

08.2024 1 U Berne Belastigung durch "Suchtkranke"
08.2024 15 Belastigung durch andere Fahrgaste
08.2024 12 Belastigung durch Bettler

08.2024 4 Belastigung durch "Suchtkranke"
09.2024 1 U StralBburger Strafle Belastigung durch "Suchtkranke"
09.2024 1 U Steinfurther Allee Belastigung durch "Suchtkranke"
09.2024 1 U Hoisbiittel Belastigung durch "Suchtkranke"
09.2024 1 U BurgstralRe Belastigung durch "Suchtkranke"
09.2024 1 Niendorf Markt Belastigung durch "Suchtkranke"
09.2024 1 Jungfernstieg Belastigung durch "Suchtkranke"
09.2024 1 Hauptbahnhof/ZOB Belastigung durch "Suchtkranke"
09.2024 14 Belastigung durch andere Fahrgaste
09.2024 14 Belastigung durch Bettler

09.2024 6 Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2024 1 Wandsbek Markt Belastigung durch andere Fahrgaste
10.2024 1 U Wandsbek Markt Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2024 2 U Volksdorf Belastigung durch Bettler

10.2024 1 U Steinstralle Belastigung durch "Suchtkranke"
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10.2024 1 U S Barmbek Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2024 1 U Niendorf Markt Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2024 1 U Garstedt Belastigung durch Bettler

10.2024 1 Steinstralle Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2024 2 Niendorf Markt Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2024 1 Ménckebergstrale Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2024 1 Langenhorn Markt Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2024 2 Hauptbahnhof Sid Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2024 1 Hammer Kirche Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2024 1 Garstedt Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2024 1 Eppendorfer Baum Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2024 1 Emilienstralle Belastigung durch Bettler

10.2024 9 Belastigung durch Bettler

10.2024 7 Belastigung durch andere Fahrgaste
10.2024 2 Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2024 1 Sonstiges zu Beldstigung im Fzg.
11.2024 1 U Niendorf Nord Belastigung durch "Suchtkranke"
11.2024 1 U Niendorf Markt Belastigung durch andere Fahrgaste
11.2024 1 U Farmsen Sonstiges zu Belast. i. Haltestelle
11.2024 1 Ohlsdorf Belastigung durch andere Fahrgaste
11.2024 1 Niendorf Nord Belastigung durch "Suchtkranke"
11.2024 1 Messehallen Belastigung durch Bettler

11.2024 1 Hauptbahnhof Nord Belastigung durch "Suchtkranke"
11.2024 1 Hauptbahnhof Nord Belastigung durch Bettler

11.2024 1 Belastigung durch "Suchtkranke"
11.2024 9 Belastigung durch Bettler

11.2024 8 Belastigung durch andere Fahrgaste
12.2023 1 Belastigung durch "Suchtkranke"
12.2024 1 Wandsbek Markt Belastigung durch "Suchtkranke"
12.2024 1 U Wandsbek Markt Belastigung durch "Suchtkranke"
12.2024 1 U Ochsenzoll Belastigung durch "Suchtkranke"
12.2024 1 U Ochsenzoll Belastigung durch Bettler

12.2024 1 U Alsterdorf Belastigung durch Bettler

12.2024 2 Rauhes Haus Belastigung durch "Suchtkranke"
12.2024 1 Niendorf Markt Belastigung durch "Suchtkranke"
12.2024 2 Hauptbahnhof Std Belastigung durch "Suchtkranke"
12.2024 1 Gansemarkt Belastigung durch Bettler

12.2024 1 Barmbek Belastigung durch Bettler

12.2024 15 Belastigung durch Bettler

12.2024 13 Belastigung durch andere Fahrgaste
12.2024 9 Belastigung durch "Suchtkranke"
01.2025 12 Belastigung durch "Suchtkranke"
01.2025 9 Belastigung durch andere Fahrgaste
01.2025 13 Belastigung durch Bettler

01.2025 1 | Ahrensburg Ost Belastigung durch "Suchtkranke"
01.2025 1 | Emilienstrale Belastigung durch "Suchtkranke"
01.2025 1 | Hamburg Hbf Belastigung durch "Suchtkranke"
01.2025 5 | Hauptbahnhof Sid Belastigung durch "Suchtkranke"
01.2025 2 | Jungfernstieg Belastigung durch "Suchtkranke"
01.2025 1 | Jungfernstieg Belastigung durch Bettler

01.2025 1 | U Génsemarkt Belastigung durch Bettler

01.2025 1 | U Lattenkamp Belastigung durch "Suchtkranke"
01.2025 1 | U S Sternschanze Belastigung durch "Suchtkranke"
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01.2025 1 | Wandsbek Markt Belastigung durch "Suchtkranke"
02.2025 7 Belastigung durch "Suchtkranke"
02.2025 4 Belastigung durch andere Fahrgaste
02.2025 22 Belastigung durch Bettler

02.2025 1 | Génsemarkt Belastigung durch Bettler

02.2025 1 | StraBburger Stralle Belastigung durch "Suchtkranke"
02.2025 1 | U Christuskirche Belastigung durch Bettler

02.2025 1 | U Hoheluftbriicke Belastigung durch "Suchtkranke"
02.2025 1 | U Merkenstrale Belastigung durch andere Fahrgaste
02.2025 2 | U StraBburger Stralle Belastigung durch "Suchtkranke"
02.2025 1 | U Volksdorf Belastigung durch "Suchtkranke"
02.2025 1 | U Wandsbek Markt Belastigung durch Bettler

03.2025 10 Belastigung durch "Suchtkranke"
03.2025 10 Belastigung durch andere Fahrgaste
03.2025 27 Belastigung durch Bettler

03.2025 1 | Burgstrale Belastigung durch andere Fahrgaste
03.2025 1 | Hauptbahnhof Nord Belastigung durch "Suchtkranke"
03.2025 1 | Jungfernstieg Belastigung durch Bettler

03.2025 1 | Kellinghusenstralle Belastigung durch Bettler

03.2025 1 | Roédingsmarkt Belastigung durch Bettler

03.2025 1 | Schlump Belastigung durch Bettler

03.2025 1 | Steinstralle Belastigung durch "Suchtkranke"
03.2025 1 | U Hamburger StraRe Belastigung durch "Suchtkranke"
03.2025 1 | U Kellinghusenstrafle Belastigung durch "Suchtkranke"
03.2025 1 | U Kellinghusenstrale Belastigung durch Bettler

03.2025 1 | U Lattenkamp Belastigung durch Bettler

03.2025 1 | U Niendorf Markt Belastigung durch "Suchtkranke"
03.2025 1 | U S Barmbek Belastigung durch Bettler

03.2025 1 | U S Jungfernstieg Belastigung durch "Suchtkranke"
03.2025 1 | U S Jungfernstieg Belastigung durch Bettler

04.2025 11 Belastigung durch "Suchtkranke"
04.2025 8 Belastigung durch andere Fahrgaste
04.2025 12 Belastigung durch Bettler

04.2025 1 | Altenwerder Hauptstrafle (Sud) Belastigung durch "Suchtkranke"
04.2025 1 | Hammer Kirche Belastigung durch "Suchtkranke"
04.2025 1 | Hauptbahnhof Nord Belastigung durch "Suchtkranke"
04.2025 1 | Hauptbahnhof Siid Belastigung durch "Suchtkranke"
04.2025 1 | Jungfernstieg Belastigung durch "Suchtkranke"
04.2025 1 | Kellinghusenstralle Belastigung durch Bettler

04.2025 1 | Lohmihlenstrale Belastigung durch "Suchtkranke"
04.2025 1 | UHammer Kirche Belastigung durch "Suchtkranke"
04.2025 1 | UHammer Kirche Belastigung durch andere Fahrgaste
04.2025 2 | U S Jungfernstieg Belastigung durch "Suchtkranke"
04.2025 1 | U S Jungfernstieg Belastigung durch Bettler

04.2025 1 | U Steinfurther Allee Belastigung durch "Suchtkranke"
04.2025 1 | U Steinstrale Belastigung durch "Suchtkranke"
04.2025 1 | U StralRburger StralRe Belastigung durch "Suchtkranke"
04.2025 1 | UWartenau Belastigung durch andere Fahrgaste
04.2025 1 | Wandsbek-Gartenstadt Belastigung durch "Suchtkranke"
05.2025 7 Belastigung durch "Suchtkranke"
05.2025 8 Belastigung durch andere Fahrgaste
05.2025 15 Belastigung durch Bettler

05.2025 1 Belastigung durch "Suchtkranke"
05.2025 1 | Hauptbahnhof Belastigung durch Bettler
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05.2025 1 | Modnckebergstralle Belastigung durch "Suchtkranke"
05.2025 1 | U Gansemarkt Belastigung durch Bettler

05.2025 1 | U Hoheluftbriicke Belastigung durch "Suchtkranke"
05.2025 1 | U Lattenkamp Belastigung durch "Suchtkranke"
05.2025 1 | U Lattenkamp Belastigung durch Bettler

05.2025 1 | U Niendorf Nord Belastigung durch andere Fahrgaste
06.2025 4 Belastigung durch "Suchtkranke"
06.2025 9 Belastigung durch andere Fahrgaste
06.2025 22 Belastigung durch Bettler

06.2025 1 | Génsemarkt Belastigung durch "Suchtkranke"
06.2025 1 | Génsemarkt Belastigung durch andere Fahrgaste
06.2025 1 | MeRberg Belastigung durch Bettler

06.2025 1 | UBaumwall Belastigung durch Bettler

06.2025 1 | U Christuskirche Belastigung durch Bettler

06.2025 1 | UFarmsen Belastigung durch andere Fahrgaste
06.2025 1 | U Gansemarkt Belastigung durch andere Fahrgaste
06.2025 1 | U Langenhorn Markt Belastigung durch "Suchtkranke"
06.2025 1 | U S Jungfernstieg Belastigung durch "Suchtkranke"
06.2025 1 | U Wandsbek Markt Belastigung durch "Suchtkranke"
07.2025 9 Belastigung durch "Suchtkranke"
07.2025 10 Belastigung durch andere Fahrgaste
07.2025 6 Belastigung durch Bettler

07.2025 1 | Barmbek Belastigung durch "Suchtkranke"
07.2025 1 | Christuskirche Belastigung durch "Suchtkranke"
07.2025 1 | Garstedt Belastigung durch Bettler

07.2025 1 | Hamburger Stralle Belastigung durch "Suchtkranke"
07.2025 2 | Hammer Kirche Belastigung durch "Suchtkranke"
07.2025 1 | Kiwittsmoor Belastigung durch Bettler

07.2025 1 | Langenhorn Markt Belastigung durch andere Fahrgaste
07.2025 1 | Niendorf Nord Belastigung durch andere Fahrgaste
07.2025 1 | Schlump Belastigung durch "Suchtkranke"
07.2025 2 | UHammer Kirche Belastigung durch "Suchtkranke"
07.2025 1 | U Hammer Kirche Belastigung durch Bettler

07.2025 1 | UMeRberg Belastigung durch andere Fahrgaste
07.2025 1 | U S Barmbek Belastigung durch "Suchtkranke"
07.2025 1 | U S Barmbek Belastigung durch andere Fahrgaste
07.2025 1 | U Steinfurther Allee Belastigung durch "Suchtkranke"
07.2025 1 | Uberseequartier Belastigung durch andere Fahrgaste
07.2025 1 | UhlandstralRe Belastigung durch "Suchtkranke"
07.2025 1 | Wandsbek Markt Belastigung durch "Suchtkranke"
08.2025 5 Belastigung durch "Suchtkranke"
08.2025 5 Belastigung durch andere Fahrgaste
08.2025 5 Belastigung durch Bettler

08.2025 1 | Barmbek Belastigung durch "Suchtkranke"
08.2025 1 | Barmbek Belastigung durch Bettler

08.2025 1 | Hagenbecks Tierpark Belastigung durch "Suchtkranke"
08.2025 1 | Hagenbecks Tierpark Belastigung durch andere Fahrgaste
08.2025 2 | Hammer Kirche Belastigung durch "Suchtkranke"
08.2025 1 | Hammer Kirche Belastigung durch andere Fahrgaste
08.2025 1 | U Llubecker Stralle Belastigung durch andere Fahrgaste
08.2025 1 | U S Berliner Tor Belastigung durch "Suchtkranke"
08.2025 1 | U Steinstralle Belastigung durch "Suchtkranke"
08.2025 1 | U Stephansplatz Belastigung durch andere Fahrgaste
09.2025 10 Belastigung durch "Suchtkranke"
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09.2025 9 Belastigung durch andere Fahrgaste
09.2025 9 Belastigung durch Bettler

09.2025 1 | Barmbek Belastigung durch "Suchtkranke"
09.2025 1 | Berliner Tor Belastigung durch "Suchtkranke"
09.2025 1 | Génsemarkt Belastigung durch "Suchtkranke"
09.2025 1 | Garstedt Belastigung durch "Suchtkranke"
09.2025 2 | Hammer Kirche Belastigung durch "Suchtkranke"
09.2025 1 | Kiwittsmoor Belastigung durch "Suchtkranke"
09.2025 1 | Langenhorn Nord Belastigung durch andere Fahrgaste
09.2025 1 | U Alter Teichweg Belastigung durch "Suchtkranke"
09.2025 1 | U BurgstraBe Belastigung durch "Suchtkranke"
09.2025 1 | U Dehnhaide Belastigung durch "Suchtkranke"
09.2025 4 | U Hammer Kirche Belastigung durch "Suchtkranke"
09.2025 1 | U Mimmelmannsberg Sonstiges zu Belast. i. Haltestelle
09.2025 1 | U RitterstralRe Belastigung durch "Suchtkranke"
09.2025 2 | U RitterstraBBe Belastigung durch Bettler

09.2025 1 | U St. Pauli Belastigung durch Bettler

10.2025 8 Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2025 8 Belastigung durch andere Fahrgaste
10.2025 8 Belastigung durch Bettler

10.2025 2 | Hammer Kirche Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2025 2 | Llbecker Strafle Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2025 1 | Merkenstralle Belastigung durch andere Fahrgaste
10.2025 1 | MeRberg Belastigung durch Bettler

10.2025 1 | Mimmelmannsberg Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2025 1 | Niendorf Markt Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2025 1 | UBerne Belastigung durch andere Fahrgaste
10.2025 1 | U BurgstraBe Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2025 1 | U Eppendorfer Baum Belastigung durch andere Fahrgaste
10.2025 2 | U Hammer Kirche Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2025 1 | U Kellinghusenstrale Belastigung durch andere Fahrgaste
10.2025 1 | UMimmelmannsberg Belastigung durch andere Fahrgaste
10.2025 1 | U Niendorf Markt Belastigung durch andere Fahrgaste
10.2025 1 | U S Jungfernstieg Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2025 1 | U S Jungfernstieg Belastigung durch Bettler

10.2025 1 | U StraRburger StraRe Belastigung durch "Suchtkranke"
10.2025 1 | Wandsbek Markt Belastigung durch "Suchtkranke"
11.2025 19 Belastigung durch "Suchtkranke"
11.2025 11 Belastigung durch andere Fahrgaste
11.2025 22 Belastigung durch Bettler

11.2025 1 Sonstiges zu Belast. i. Haltestelle
11.2025 1 | Billstedt Belastigung durch "Suchtkranke"
11.2025 1 | Fuhlsbiittel Belastigung durch andere Fahrgaste
11.2025 2 | Hauptbahnhof Nord Belastigung durch "Suchtkranke"
11.2025 1 | Hauptbahnhof Siid Belastigung durch "Suchtkranke"
11.2025 1 | Hauptbahnhof/ZOB Belastigung durch "Suchtkranke"
11.2025 1 | Merkenstralle Belastigung durch andere Fahrgaste
11.2025 1 | Rauhes Haus Belastigung durch "Suchtkranke"
11.2025 1 | U Billstedt Belastigung durch andere Fahrgaste
11.2025 1 | U Billstedt Sonstiges zu Belast. i. Haltestelle
11.2025 1 | U Hagenbecks Tierpark Belastigung durch Bettler

11.2025 1 | U Hammer Kirche Belastigung durch andere Fahrgaste
11.2025 1 | U Lattenkamp Sonstiges zu Belast. i. Haltestelle
11.2025 2 | URauhes Haus Belastigung durch "Suchtkranke"
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12.2025 16 Belastigung durch "Suchtkranke"
12.2025 6 Belastigung durch andere Fahrgaste
12.2025 13 Belastigung durch Bettler
12.2025 1 | Christuskirche Belastigung durch andere Fahrgaste
12.2025 1 | Hamburg Hbf Belastigung durch Bettler
12.2025 4 | Hammer Kirche Belastigung durch "Suchtkranke"
12.2025 2 | Hauptbahnhof Nord Belastigung durch "Suchtkranke"
12.2025 2 | Hauptbahnhof Sid Belastigung durch "Suchtkranke"
12.2025 1 | Hauptbahnhof Siid Belastigung durch andere Fahrgaste
12.2025 1 | Libecker Stralle Belastigung durch Bettler
12.2025 1 | Norderstedt Mitte Belastigung durch andere Fahrgaste
12.2025 1 | Rauhes Haus Belastigung durch "Suchtkranke"
12.2025 1 | Steinfurther Allee Belastigung durch "Suchtkranke"
12.2025 1 | U Billstedt Belastigung durch andere Fahrgaste
12.2025 1 | U Dehnhaide Belastigung durch "Suchtkranke"
12.2025 2 | U Hammer Kirche Belastigung durch "Suchtkranke"
12.2025 1 | U OsterstralBe Belastigung durch Bettler
12.2025 1 | U Schlump Belastigung durch "Suchtkranke"
12.2025 1 | U Schlump Belastigung durch Bettler
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	Schriftliche Kleine Anfrage der Abgeordneten Antje Müller-Möller und Andreas Grutzeck (CDU) vom 28.01.26 und Antwort des Senats
	Betr.: Betteln in der Bahn – wie ist die Lage und was wird getan?
	Einleitung für die Fragen:
	Einleitung für die Antworten:

	Frage 1: Obdachlosigkeit stellt eine erhebliche soziale Herausforderung dar: Sie beeinträchtigt die Lebenssituation der betroffenen Menschen und wirkt sich zugleich auf das Miteinander im öffentlichen Raum aus. Erachtet es der Senat vor diesem Hintergrund als notwendig und wichtig, das Betteln in S- und U-Bahnen sowie den zugehörigen Bahnhöfen der FHH wirkungsvoll zu unterbinden beziehungsweise einzudämmen?
	Antwort zu Frage 1:
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	Antwort zu Frage 2:
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	Falls ja, bitte infrage kommende weitere Optionen an Maßnahmen darstellen und kurz erläutern.
	Antwort zu Frage 3:

	Frage 4: Wie haben sich Personalstärke und Präsenz der Hochbahn-Wache beziehungsweise der von der Hamburger Hochbahn AG eingesetzten Sicherheits- und Kontrollkräfte in den U-Bahnen und den zugehörigen Bahnhöfen von 2022 bis 2025 entwickelt?
	Bitte für die Jahre 2022 bis 2025 jeweils angeben: Einsatzstunden pro Jahr, durchschnittliche Präsenzfrequenz in U-Bahn-Zügen nach Linien aufgesplittet und an U-Bahnhöfen.
	Antwort zu Frage 4:

	Frage 5: Gibt es örtliche Schwerpunkte der Kontrollen in U-Bahnen/U-Bahnhöfen, etwa in Linien/auf Strecken und in Bahnhöfen, die als besonders problematisch eingeschätzt werden?
	Antwort zu Frage 5:

	Frage 6: Gibt es zeitliche Schwerpunkte der Kontrollen in U-Bahnen/U-Bahnhöfen, zum Beispiel mehr Einsatzkräfte zu bekannten Stoßzeiten des Berufsverkehrs oder nachts?
	Antwort zu Frage 6:

	Frage 7: Wie haben sich Personalstärke und Präsenz der in Hamburg eingesetzten Sicherheits- und Kontrollkräfte im Bereich der S-Bahn von 2022 bis 2025 entwickelt?
	Bitte für die Jahre 2022 bis 2025 jeweils angeben: Einsatzstunden pro Jahr, durchschnittliche Präsenzfrequenz in S-Bahn-Zügen nach Linien aufgesplittet und an S-Bahnhöfen.
	Antwort zu Frage 7:

	Frage 8: Gibt es örtliche Schwerpunkte der Kontrollen in S-Bahnen/S-Bahnhöfen, etwa in Linien/auf Strecken und in Bahnhöfen, die als besonders problematisch eingeschätzt werden?
	Antwort zu Frage 8:

	Frage 9: Gibt es zeitliche Schwerpunkte der Kontrollen in S-Bahnen/S-Bahnhöfen, zum Beispiel mehr Einsatzkräfte zu bekannten Stoßzeiten des Berufsverkehrs oder nachts?
	Antwort zu Frage 9:

	Frage 10: In wie vielen Fällen wurden von den Einsatzkräften Bußgelder wegen Bettelns in U- und S-Bahnen sowie den zugehörigen Bahnhöfen verhängt?
	Bitte für die Jahre 2024 und 2025 jeweils nach U- und S-Bahn (inklusive der zugehörigen Bahnhöfe) getrennt ausweisen.
	Antwort zu Frage 10:
	Tabelle 1: Anzahl der erteilten Vertragsstrafen


	Frage 11: Welche Gesamteinnahmen pro Jahr hatte die FHH aus Bußgeldern wegen Bettelns in U- und S-Bahnen in den Jahren 2024 und 2025?
	Bitte nach U- und S-Bahnen getrennt für die Jahre 2024 und 2025 ausweisen.
	Antwort zu Frage 11:
	Tabelle 2: Gesamteinnahmen getrennt nach U-Bahn und S-Bahn aufgrund erteilter Vertragsstrafen in Euro


	Frage 12: In wie vielen Fällen wurden von den Einsatzkräften des Sicherheitsdienstes in U- und S-Bahnen und den zugehörigen Bahnhöfen angetroffene Bettler lediglich verwarnt?
	Bitte für die Jahre 2024 und 2025 jeweils nach U- und S-Bahn (inklusive der zugehörigen Bahnhöfe) getrennt ausweisen.
	Antwort zu Frage 12:

	Frage 13: In wie vielen Fällen erteilten die Einsatzkräfte des Sicherheitsdienstes Bettlern in U- und S-Bahnen und den zugehörigen Bahnhöfen einen Platzverweis?
	Bitte für die Jahre 2024 und 2025 jeweils nach U- und S-Bahn (inklusive der zugehörigen Bahnhöfe) getrennt ausweisen.
	Antwort zu Frage 13:

	Frage 14: In wie vielen Fällen wurden 2024 und 2025 Mahn- und Vollstreckungsverfahren in Bezug auf Bußgelder wegen Bettelns in U- und S-Bahnen und den zugehörigen Bahnhöfen eingeleitet?
	Bitte Anzahl sowie Gesamthöhe der Mahn- und Vollstreckungskosten angeben.
	Antwort zu Frage 14:

	Frage 15: Hat der Senat vermittelt durch die Hochbahn Kenntnis davon, an welchen U-Bahn-Haltestellen besonders häufig Bettler zusteigen beziehungsweise welche Strecken/Linien der U-Bahn diese besonders häufig frequentieren?
	Frage 16: Hat der Senat, vermittelt durch die DB/S-Bahn Hamburg GmbH/DB InfraGO AG, Kenntnis davon, an welchen S-Bahn-Haltestellen besonders häufig Bettler zusteigen beziehungsweise welche Strecken/Linien der S-Bahn diese besonders häufig frequentieren?
	Antwort zu Fragen 15 und 16:

	Frage 17: In wie vielen Fällen in den Jahren 2024 und 2025 musste von den Einsatzkräften der Hochbahn die Polizei wegen Vorfällen in U-Bahnen und U-Bahnhöfen hinzugezogen werden? Wegen welcher Delikte?
	Bitte nach Kategorien der PKS aufschlüsseln: Gewaltkriminalität (Körperverletzung, Bedrohung), Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung, Eigentumsdelikte (zum Beispiel Diebstahl, Raub), Nötigung, Beleidigung, sonstige Delikte sowie zusätzlich nicht-strafrechtliche Anlässe ausweisen (zum Beispiel aggressive Belästigung, Verweigerung eines Hausverweises, hilflose Personen).
	Bitte wenn möglich ergänzend darstellen, in wie vielen Fällen eine polizeiliche Hinzuziehung aufgrund aufdringlichen oder aggressiven Bettelns erfolgte.
	Frage 18: In wie vielen Fällen in den Jahren 2024 und 2025 musste von den Einsatzkräften des Sicherheitsdienstes in den S-Bahnen oder den sogenannten drei S-Wachen an S-Bahnhöfen die Polizei wegen Vorfällen in S-Bahnen und S-Bahnhöfen hinzugezogen werden? Wegen welcher Delikte?
	Bitte nach Kategorien der PKS aufschlüsseln: Gewaltkriminalität (Körperverletzung, Bedrohung), Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung, Eigentumsdelikte (zum Beispiel Diebstahl, Raub), Nötigung, Beleidigung, sonstige Delikte sowie zusätzlich nicht-strafrechtliche Anlässe ausweisen (zum Beispiel aggressive Belästigung, Verweigerung eines Hausverweises, hilflose Personen). Bitte wenn möglich ergänzend darstellen, in wie vielen Fällen eine polizeiliche Hinzuziehung aufgrund aufdringlichen oder aggressiven Bettelns erfolgte.
	Antwort zu Fragen 17 und 18:

	Frage 19: In wie vielen der Fälle, in denen bei Kontrollen in Hamburger U- und S-Bahnen sowie an den zugehörigen Bahnhöfen in den Jahren 2024 und 2025 die Polizei hinzugezogen wurde, stellte die Polizei einen Alkohol- und/oder Drogenkonsum fest? Bitte, soweit statistisch erfasst, differenzieren nach Alkoholkonsum, Drogenkonsum, Mischkonsum.
	Antwort zu Frage 19:

	Frage 20: In wie vielen Fällen kam es in den Jahren 2024 und 2025 zu Beschwerden von Fahrgästen wegen Bettelns beziehungsweise Belästigung in U- und S-Bahnen sowie den zugehörigen Bahnhöfen? Bitte für die Jahre 2024 und 2025 jeweils nach U- und S-Bahn (inklusive der zugehörigen Bahnhöfe) getrennt ausweisen.
	Antwort zu Frage 20:
	Tabelle 3


	Frage 21: Wie bewertet der Senat die Arbeit des „Social Hub“ in diesem Kontext und ist die Einrichtung weiterer Social Hubs geplant?
	Antwort zu Frage 21:

	Frage 22: Welche weiteren Hilfsmaßnahmen in Bezug auf Obdachlose ohne Unterkunft in Hamburg werden von der Hamburger Hochbahn AG und S-Bahn Hamburg GmbH wie und in welchem Umfang unterstützt?
	Antwort zu Frage 22:
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